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Vorbemerkung:  

 

Im nachfolgenden Bedarfsplan zur Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes an Grundschulen 

(GaFöG-Bedarfsplan) wird zur besseren Lesbarkeit des Textes auf die geschlechterspezifische 

Bezeichnung verzichtet. Selbstverständlich sind alle Geschlechter in gleicher Weise gemeint und 

angesprochen. 
 

 

1 Einleitung 

 

Ganztägige Bildungs- und Betreuungsangebote im Grundschulalter haben sich in den vergangenen 

Jahren zu einem zentralen bildungs-, sozial- und wirtschaftspolitischen Handlungsfeld entwickelt. Sie 

stärken Bildungs- und Teilhabechancen von Kindern, fördern Bildungsgerechtigkeit und entlasten 

Familien durch verlässliche Betreuungsstrukturen. Der Ganztag wird dabei zunehmend nicht nur als 

Betreuungsangebot verstanden, sondern als strukturprägendes Element moderner 

Bildungslandschaften. Er eröffnet Räume für individuelle Förderung unabhängig von Herkunft, 

ermöglicht stabile Beziehungen zu Bezugspersonen und unterstützt die Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf. In diesem Sinne ist der Ausbau ganztägiger Angebote ausdrücklich mit der Teilhabe- und 

Entwicklungsförderung von Kindern, der Verbesserung der Vereinbarkeit sowie der Stärkung einer 

gleichberechtigten Erwerbsbeteiligung – insbesondere von Frauen – verknüpft. Zugleich wird er als 

Beitrag zur Sicherung des Fachkräftepotenzials und zur wirtschaftlichen Wettbewerbsfähigkeit 

eingeordnet. 

Vor diesem Hintergrund hat der Bundesgesetzgeber mit dem Gesetz zur ganztägigen Förderung von 

Kindern im Grundschulalter (Ganztagsförderungsgesetz – GaFöG) vom 2. Oktober 2021 einen 

bundesweiten, stufenweise einsetzenden Rechtsanspruch geschaffen.  

Diesen hat der Bundesgesetzgeber in § 24 Abs. 4 Sozialbesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII). Er greift 

erstmals ab dem Schuljahr 2026/2027 und umfasst die ganztägige Förderung von Grundschulkindern 

sowohl in der Schulzeit als auch in den Ferienzeiten. 

Folgende Rahmenbedingungen zum Rechtsanspruch sind durch den Gesetzgeber festgelegt worden: 

 Jedes Kind hat ab dem Schuleintritt bis zum Beginn der Klassenstufe 5 einen Anspruch auf eine 

ganztägige Förderung. 

 Der Rechtsanspruch greift stufenweise ab dem Schuljahr 2026/2027 beginnend mit Klassenstufe 

1. Ab dem Schuljahr 2029/2030 besteht ein Rechtsanspruch für alle Kinder bis Klassenstufe 4. 

 Der Umfang besteht an Werktagen im zeitlichen Umfang von 8 Stunden. Über diesen zeitlichen 

Umfang hinaus ist ein bedarfsgerechtes Angebot vorzuhalten. 

 Der Rechtsanspruch gilt auch für die Zeit der Schulferien. Durch Landesrecht kann eine 

Schließzeit von vier Wochen festgelegt werden. 
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Aufgrund der Verankerung des Rechtsanspruchs im SGB VIII ist der Landkreis als örtlicher Träger der 

öffentlichen Jugendhilfe zur Erfüllung des Rechtsanspruchs verpflichtet. Weiterhin obliegt dem 

Kreisjugendamt für die Erfüllung der Aufgaben nach dem SGB VIII die Gesamtverantwortung 

einschließlich der Planungsverantwortung (§ 79 SGB VIII). Dabei handelt es sich um einem stetig zu 

überprüfenden und ggfls. zu überarbeitenden Prozess im Zusammenwirken mit den Schulträgern.  

 

Die Bedarfsplanung erfordert eine ständige Fortschreibung, um auf Bedarfsänderungen im Zuge eines 

sich verändernden Inanspruchnahmeverhaltens sowie weiteren bedarfsgenerierenden 

Veränderungen angemessen reagieren zu können. 

 

Für die Ermittlung der voraussichtlichen Bedarfe wurde für jedes Schuljahr eine Versorgungsquote 

von 75 % angelehnt an die Studie des Forschungsverbandes der Technischen Universität Dortmund 

und des Deutschen Jugendinstitutes aus Oktober 2021 zur Ganztagsinanspruchsquote für den 

Bereich des Kreisjugendamtes angenommen.  

 

Das Kreisjugendamt als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe wird weiterhin auch unterjährig in 

gemeinsamen lokalen Bedarfsplanungsgesprächen, insbesondere unter Beachtung der tatsächlichen 

aktuellen Belegung und der Anmeldungen, die Aussagen zur Bedarfsfestlegung des GaföG-

Bedarfsplans für den jeweiligen Schulbezirk auf Stimmigkeit prüfen. Zusammen mit den Trägern 

werden wir festlegen, ob die durchschnittliche Versorgungsquote zur Umsetzung gelangt oder ggfls. 

bedarfsabhängig eine Korrektur nach oben oder unten erfolgen soll. 
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2 Planungsbedingungen und Planungsvoraussetzungen 

 

 

2.1 Rechtliche Grundlagen 

 

Der Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung für Kinder im Grundschulalter 

(Ganztagsförderungsgesetz – GaFöG) ist im Achten Buch Sozialgesetzbuch geregelt.  

§ 24 Abs. 4 SGB VIII begründet ab dem 01.08.2026 einen stufenweise in Kraft tretenden Anspruch 

auf Ganztagsförderung in einer Tageseinrichtung für Kinder im Grundschulalter. Durch die 

Verankerung des GaFöG im SGB VIII ist die Erfüllung des Rechtsanspruches auf ganztägige 

Förderung für Kinder im Grundschulalter eine kommunale Pflichtaufgabe. Gemäß § 79 SGB VIII haben 

die Träger der öffentlichen Jugendhilfe für diese Aufgabe die Gesamtverantwortung einschließlich der 

Planungsverantwortung. Dies schließt nach § 79 Absatz 2 SGB VIII die Sicherstellung eines 

bedarfsgerechten Angebots und die kontinuierliche Qualitätsentwicklung nach 

§ 79a ein. Die Umsetzungsverantwortung liegt in kommunaler Zuständigkeit. 

 

 

Gesamtverantwortung einschließlich der Planungsverantwortung schließt nach § 79 Absatz 2 SGB 

VIII die Sicherstellung eines bedarfsgerechten Angebots und die kontinuierliche Qualitätsentwicklung 

nach § 79a ein. Die Umsetzungsverantwortung liegt in kommunaler Zuständigkeit. 
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2.2 Bedarfsdeckung des Rechtsanspruchs während der Schulzeit 

 

Der gesetzliche Anspruch auf Betreuung an Werktagen, der im schulischen Kontext steht, kann 

sichergestellt werden durch: 

 Ganztagsschulen / GTS (in Angebotsform oder in verpflichtender Form), 

 Betreuende Grundschulen / betr. GS, 

 Horte (jedoch grds. Vorrang schulischer Betreuungsangebote nach § 17 KiTaG) 

 

Der in § 24 Abs. IV (neu) SGB VIII verankerte Rechtsanspruch bezieht sich auf die Förderung in einer 

Tageseinrichtung. Gleichzeitig führt das Gesetz aus, dass der Anspruch im zeitlichen Umfang des 

Unterrichts der Angebote der Ganztagsschule als erfüllt gilt (= Surrogat). 

 

Vor diesem Hintergrund ist es erforderlich, dass eine klare rechtliche Abgrenzung im Hinblick darauf 

erfolgt, wo Vorgaben aus dem Rechtskreis des SGB VIII und wo Vorgaben aus dem Schulgesetz RLP 

gelten. Hierzu hat das Bildungsministerium RLP klargestellt: 
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2.3 Finanzierungsverantwortung 

 

Für die Einordnung der Anspruchserfüllung und somit der Finanzierungsverantwortung der 

Betreuungsangebote während der Schulzeit sieht der Gesetzgeber eine rechtskreisbezogene 

Zuordnung von Verantwortlichkeiten und möglichen Erfüllungswegen vor. Danach verbleibt die 

Gesamtverantwortung gemäß § 79 SGB VIII beim örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe, 

während auf der Ebene der Anspruchserfüllung je nach Angebotsform unterschiedliche Rechtskreise 

wirken können: Die Förderung im Rahmen der Ganztagsschulen, betreuenden Grundschulen oder 

durch Horte. 

Entsprechend gelten je Angebotsweg unterschiedliche Rechtsgrundlagen, Finanzierungs-

verantwortungen und Aufsichtsstrukturen. 

 

Erfolgt die Bedarfsdeckung im schulischen Sektor (GTS und betr. GS) sind die Schulträger verpflichtet 

den festgestellten Bedarf mit geeigneten Maßnahmen zu decken und zu finanzieren (es gilt das 

Schulgesetz). Für den investiven Bereich ist ggf. § 87 II SchulG. heranzuziehen, wonach der Landkreis 

(als Schulbehörde) sich an anerkannten Baukosten einer Schule, deren Schulträger eine 

kreisangehörige Kommune ist, zu beteiligen hat. 

 

Erfolgt die Umsetzung im Hortbereich, obliegt die Verpflichtung zur Umsetzung den Kommunen als 

unabweisbare Aufgabe der kommunalen Selbstverwaltung nach dem KiTaG RLP. Der Landkreis als 

örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe beteiligt sich sodann im Rahmen der geltenden 

gesetzlichen Regelungen zur Finanzierung nach dem KiTaG RLP. 

 

Der weit überwiegende Teil der Ganztagsangebote für Grundschulkinder ist im schulischen Bereich 

verortet. Im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz erfolgt die Bedarfsdeckung 

bereits heute zu rund 90 % im schulischen Kontext durch die Ganztagsschulen oder betreuende 

Grundschulen. Nur rund 10 % der Betreuungsplätze sind Hortplätze. 
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2.4 Bedarfsdeckung des Rechtsanspruchs in den Ferienzeiten 

 

Das Ganztagsförderungsgesetz sieht zusätzlich einen Anspruch auf ganztägige Förderung für die 

Ferienzeiten an Werktagen im Umfang von acht Stunden täglich vor.  

Das Land Rheinland-Pfalz wird die gesetzliche Möglichkeit schaffen, Schließzeiten in den Ferien von 

20 Tagen festzulegen. Der Rechtsanspruch in den Schulferien wird erstmalig in den Herbstferien 2026 

wirksam. 

 

Die Bedarfsdeckung während den Ferienzeiten einer Schule bedarf einer gesonderten Betrachtung, 

da diese enorme Herausforderung in planerischer, organisatorischer und finanzieller Hinsicht birgt. 

 

Mit dem Gesetz zur Änderung des SGB VIII vom 29.03.2026 erkennt der Bundesrat in den Schulferien 

die Angebote der Jugendarbeit als unmittelbar rechtsanspruchserfüllend an.  

Zur Begründung wird insbesondere darauf verwiesen, dass eine Ferienbetreuung im Rechtsrahmen 

des § 24 Absatz 4 SGB VIII in der Fassung ab 1. August 2026 selbst unter großen Anstrengungen 

nicht flächendeckend angeboten werden kann. 

Die Angebote der Jugendarbeit stellen dem Gesetzesentwurf folgend einen wertvollen und etablierten 

Beitrag dar, um auf Bedarfe von Kindern nach interessensorientierten Angeboten, Selbstorganisation 

und Erholung einzugehen. In den Zeiten der Schulferien sollen daher – zusätzlich zu 

rechtsanspruchserfüllenden Angeboten der Schulen, der Tageseinrichtungen und ihrer 

Kooperationspartner – Angebote der Jugendarbeit unmittelbar rechtsanspruchserfüllend wirken. Um 

bedarfsdeckend zu wirken, ist jedoch das Angebot deutlich auszubauen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetzes während den Ferienzeiten wird hier vollumfänglich 

auf das Konzept verwiesen.  
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3 Planungsüberlegungen und Systematik 
 

Folgende Planungsüberlegungen liegen dem Ganztagsförderungs-Bedarfsplan für das Schuljahr 

2025/26 zu Grunde: 

 

 Ab 1.8.2026 Rechtsanspruch für Grundschulkinder auf ganztägige Betreuung 2026:   

1. Grundschuljahr, Folgejahre aufbauend (Vollausbau 08/2029) 
 

 Die Darstellung der Anzahl der Betreuungsplätze, getrennt nach 1., 2., 3. und 4. Schuljahr. Bei 

der Betreuung in der betreuenden Grundschule werden die derzeit aktuellen Betreuungszeiten 

ausgewiesen.  
 

 Betreuungsumfang von 8 Std. täglich an Werktagen (Mo-Fr.); darüber hinaus bedarfsgerechtes 

Angebot 
 

 Nachrichtlich ist in der Planung die tatsächliche Anzahl der Kinder am 31.07.2025 in den 

planungsrelevanten Jahrgängen der einzelnen Gemeinden. Grundlage der Ist-Daten sind die 

Meldedaten der Einwohnermeldeämter der verbandsfreien (Vbfr.) Stadt Bendorf und der 

Verbandsgemeinden dargestellt.  
 

 Für die Ermittlung des Ausbaubedarfes/Überdeckung an Betreuungsplätzen wurden die vom 

Schulträger mitgeteilte tatsächliche Anzahl der Schülerinnen und Schüler der Primarstufe jeweils 

unterteilt in 1. Schuljahr, 2. Schuljahr, 3. Schuljahr und 4. Schuljahr zugrunde gelegt.  
 

 Für die Prognose des Betreuungsbedarfes wurde für alle Klassenstufen eine Inanspruchnahme 

von 75 % der Betreuungsangebote zugrunde gelegt. Diese orientiert sich an der Studie des 

Forschungsverbandes der Technischen Universität Dortmund und des Deutschen 

Jugendinstitutes aus Oktober 2021 zur Ganztagsinanspruchsquote. 

 

Auf der Grundlage der nach dieser Berechnungsstruktur nach Schulkassen ermittelten Ergebnisse 

werden die Bedarfe zusammengeführt. Dabei werden die Bedarfe ausgewiesen:  

 

 Im vorliegenden Bedarfsplan wird der Fehlbedarf/Überdeckung für das Schuljahr 2025/26 

ausgewiesen 
 

 Nachrichtlich für Kinder im ersten Schuljahr (ab Schuljahr 2025/26 beginnender stufenweiser 

Rechtsanspruch auf Betreuung) 
 

 für Kinder im ersten bis zum vierten Schuljahr (Vollausbau des Betreuungsanspruchs ab dem 

Schuljahr 2029/30)  



"GaFöG-Bedarfsplan" für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz 
für das Schuljahr 2025/26 
 

- 11 - 

Die auf Ebene der Standorte der Schulbezirke ermittelten Bedarfe für das Schuljahr 2025/26 werden 

anschließend im Planungsmodell den mit den tatsächlichen Betreuungsplätzen in Ganztagsschulen, 

betreuenden Grundschulen und Horten sowohl für Grundschulkinder mit Rechtsanspruch im ersten 

Schuljahr als auch für Grundschulkinder vom ersten bis vierten Schuljahr gegenüber gestellt. 

Abschließend erfolgt die Ausweisung des Fehlbedarfes bzw. der Überdeckung für Grundschulkinder 

mit Rechtsanspruch im ersten Schuljahr als auch für Grundschulkinder vom ersten bis zum vierten 

Schuljahr.  

 

Die sich aus dieser Planungsstruktur für die einzelnen Schulbezirke ergebenden Daten werden auf 

Ebene der Verbandsgemeinden als auch des Jugendamtsbezirkes zusammengefasst ausgewiesen.  
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4 Betreuungsangebote 
 

In Rheinland-Pfalz gibt es im Bereich der allgemeinbildenden Schulen drei Ganztagsschulformen: Die 

Ganztagsschule in Angebotsform, die Ganztagsschule in verpflichtender Form und die 

Ganztagsschule in offener Form. 

 

Darüber hinaus gibt es mit den Angeboten der Kindertagesbetreuung (Horte) und der Betreuenden 

Grundschule noch weitere Bildungs- und Betreuungsangebote, die einen Beitrag zu einer 

bedarfsgerechten Angebotsstruktur leisten. 

 

 

4.1 Ganztagsschulen 

 

In Rheinland-Pfalz gibt es ein differenziertes Angebot an Ganztagsschulen. Dazu gehören die in  

§ 14 Abs. 1 SchulG geregelten Ganztagsschulen in verpflichtender Form und in Angebotsform.  

 

Bei beiden Formen handelt es sich um Angebote mit schulischem Bildungs- und Erziehungsauftrag. 

Sie zeichnen sich deshalb insbesondere durch eine Zeitstruktur aus, in der unterrichtliche und 

außerunterrichtliche Angebote eng verzahnt sind. Zu den außerunterrichtlichen Angeboten zählen 

individuelle Förderung, Lern- und Übungszeiten, Projekte sowie Freizeitangebote wie zum Beispiel 

Arbeitsgemeinschaften in Naturwissenschaften, Sport, Musik oder Kunst. Darüber hinaus gibt es die 

in § 14 Abs. 2 SchulG geregelten Ganztagsschulen in offener Form mit einem nachmittäglichen 

Betreuungsangebot. Nach dem Kriterium der Kultusministerkonferenz (KMK) ist eine Schule offene 

Ganztagsschule, wenn sie an mindestens 3 Wochentagen zu je sieben Zeitstunden geöffnet hat. Auch 

im Bereich der Sekundarstufe I gibt es Schulen mit offenen Ganztagsschulangeboten.  

 

Nicht zu den im Schulgesetz geregelten Ganztagsschulen gehören Einrichtungen der Jugendhilfe, in 

denen auch Schulkinder nachmittäglich betreut werden, zum Beispiel Angebote der 

Schulkindbetreuung oder altersgemischte Gruppen in Tageseinrichtungen. Bei der Ganztagsschule in 

Angebotsform und der Ganztagsschule in verpflichtender Form handelt es sich um schulische 

Bildungsangebote. Deshalb ist das Land bei diesen Ganztagschulformen Personalkostenträger und 

übernimmt damit 100 Prozent der Kosten für das pädagogische Personal. Weil es sich um ein 

schulisches Bildungsangebot handelt, ist die Teilnahme für die Schülerinnen und Schüler bis auf das 

Mittagessen, das vom Schulträger bereitgestellt wird, kostenlos. 
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Im Bereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz werden die Ganztagsschulen als 

Ganztagsschulen in Angebotsform vorgehalten. 

 

Diese sind: 

 Medardus Grundschule, Bendorf 

 Theodor-Heus-Förderschule, Bendorf 

 Grundschule St. Martin, Ochtendung 

 Grundschule St. Georg, Polch 

 Stephanus Förderschule, Polch 

 Montessori Grundschule, Polch 

 Grundschule Kruft 

 Grundschule Plaidt 

 Förderschule Herz-Jesu-Haus Kühr, Niederfell 

 Astrid-Lindgren-Grundschule, Winningen 

 Kirschblütenschule, Mülheim-Kärlich 

 Grundschule Weißenthurm 

 

An folgenden Grundschulen ist zukünftig die Errichtung einer Ganztagsschule vorgesehen:  

 Cusanus-Grundschule, Münstermaifeld ab Schuljahr 2026/27 

 Pfarrer Bechtel-Grundschule, Mendig ab Schuljahr 2026/27 

 Grundschule Rhens ab Schuljahr 2027/28 
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4.2 Betreuende Grundschule 

 

Bei der Betreuenden Grundschule handelt es sich um ein freiwilliges schulisches Angebot, das die 

Eltern entlastet. Da im Gegensatz zu dem pädagogischen Angebot der Ganztagsschule in 

Angebotsform und der Ganztagsschule in verpflichtender Form bei diesen Angeboten der 

Betreuungsauftrag im Vordergrund steht, kann die Teilnahme zeitlich flexibel erfolgen. Eine 

verbindliche Anwesenheit, wie sie für die Erfüllung des schulischen Bildungs- und 

Erziehungsauftrages der Ganztagsschule erforderlich ist, gibt es bei diesen Betreuungsangeboten 

nicht. Entsprechend flexibel und niedrigschwellig können diese Angebote genutzt werden. Die 

Mindestgruppengröße beträgt acht Kinder. Die Dauer der täglichen Betreuungszeit richtet sich nach 

dem erhobenen Bedarf, den Unterrichtszeiten der Schule und der Schülerbeförderung. Sie kann vor 

und nach dem Unterricht eingerichtet werden. Angebote der Betreuenden Grundschule sind deshalb 

insbesondere als bedarfsgerechte zeitliche Ergänzung des Angebotes der Ganztagsschulen zum 

Beispiel am Freitagnachmittag geeignet. 

 

Das Betreuungsangebot kann vom Schulträger, einer Kommune, einem Elternverein oder einem freien 

Träger eingerichtet werden. Der Träger sorgt für geeignete Betreuungskräfte (fachliche, persönliche, 

gesundheitliche Eignung). Die Betreuung soll geeigneten, in der Beschäftigung mit Kindern erfahrenen 

Erwachsenen übertragen werden. Der Träger benennt eine verantwortliche Person, die mit der 

Schulleitung zusammenarbeitet. Diese Vorgaben ergeben sich aus den Hinweisen zur Einrichtung von 

Betreuungsangeboten an Grundschulen des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung 

und Kultur vom 1.08.2014. 

 

Die Landesregierung gewährt dem Träger des Betreuungsangebotes pro Gruppe und Jahr einen 

pauschalierten Landeszuschuss, der sich nach dem wöchentlichen zeitlichen Umfang des 

Betreuungsangebotes richtet. 

 

Für die Inanspruchnahme des Betreuungsangebotes der betreuenden Grundschule werden vom 

Träger Elternbeiträge erhoben. An jeder Grundschule im Bereich des Kreisjugendamtes Mayen-

Koblenz ist das Angebot einer betreuenden Grundschule eingerichtet. 
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4.3 Hort 

 

Soweit eine durchgehende Betreuung von Schulkindern bis zum vollendeten 14. Lebensjahr nicht im 

Rahmen der Schule erfolgt, ist für diese nach § 17 des Landesgesetzes über die Erziehung, Bildung 

und Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen und in der Kindertagespflege (KiTaG) ein 

bedarfsgerechtes Angebot in Tageseinrichtungen zu schaffen. Es handelt sich bei diesen 

sogenannten Horten um ein qualifiziertes pädagogisches Angebot nach § 45 SGB VIII. Grundlage für 

die pädagogische Arbeit in Horten sind die Bildungs- und Erziehungsempfehlungen für 

Kindertagesstätten in Rheinland-Pfalz sowie die Qualitätsempfehlungen. Das Hortangebot steht den 

Kindern nachmittags sowie grundsätzlich in den Ferien zur Verfügung. Meist gibt es eine Schließzeit 

von drei Wochen in den Sommerferien. Die Eltern schließen einen Betreuungsvertrag mit dem Träger 

der Einrichtung. Das Hortangebot ist in der Regel für Eltern beitragspflichtig. 

 

Horte im Bereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz sind: 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Kunterbunt, Münstermaifeld 

 Kinderhort Mäusenest, Polch 

 Kinderhort Mendig 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Unterm Regenbogen, Dieblich 

 Hortangebot der Kindertagesstätte St. Johannes, Kobern-Gondorf 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Wildwiese, Wolken 

 Hortangebot der Kindertagesstätte St. Nikolaus, Oberfell 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Rheinzwerge, Spay 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Haus für Kinder, Vallendar 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Arche Noah, Kettig 

 Hortangebot der kath. Kindertagesstätte Am Schloßgraben, Mülheim-Kärlich 

 Hortangebot der Kindertagesstätte Chateau Renault, Mülheim-Kärlich 
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5 Planungsdaten und Ausbaustufen 
 
5.1 Jugendamtsbezirk 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



"GaFöG-Bedarfsplan" für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz 
für das Schuljahr 2025/26 
 

- 17 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



"GaFöG-Bedarfsplan" für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz 
für das Schuljahr 2025/26 
 

- 18 - 

5.2 Vbfr. Stadt Bendorf 
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Schulbezirk Bendorf 
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5.3 VG Maifeld 
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Schulbezirk Lonnig 
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 Schulbezirk Mertloch 
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Schulbezirk Münstermaifeld 
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Schulbezirk Ochtendung 
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Schulbezirk Polch 
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Schulbezirk Welling 
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5.4 VG Mendig 
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Schulbezirk Mendig 
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Schulbezirk Rieden 
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Schulbezirk Thür 
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5.5 VG Pellenz 
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Schulbezirk Kruft 
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Schulbezirk Nickenich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



"GaFöG-Bedarfsplan" für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz 
für das Schuljahr 2025/26 
 

- 34 - 

Schulbezirk Plaidt 
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Schulbezirk Saffig 
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5.6 VG Rhein-Mosel 
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Schulbezirk Brey 
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Schulbezirk Burgen 
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Schulbezirk Dieblich 
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Schulbezirk Kobern-Gondorf 
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Schulbezirk Lehmen 
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Schulbezirk Löf 
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Schulbezirk Niederfell 
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Schulbezirk Nörtershausen 
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Schulbezirk Oberfell 
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Schulbezirk Rhens 
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Schulbezirk Spay 
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Schulbezirk Waldesch 
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Schulbezirk Winningen 
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5.7 VG Vallendar 
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Schulbezirk Niederwerth 
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Schulbezirk Urbar 
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Schulbezirk Vallendar 
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Schulbezirk Weitersburg 
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5.8 VG Vordereifel 
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Schulbezirk Boos 
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Schulbezirk Ettringen 
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Schulbezirk Hausten 
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Schulbezirk Herresbach 
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Schulbezirk Kehrig 
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Schulbezirk Kirchwald 
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Schulbezirk Kottenheim 
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Schulbezirk Langenfeld 
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Schulbezirk Monreal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



"GaFöG-Bedarfsplan" für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz 
für das Schuljahr 2025/26 
 

- 65 - 

Schulbezirk St. Johann 
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Schulbezirk Weiler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



"GaFöG-Bedarfsplan" für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz 
für das Schuljahr 2025/26 
 

- 67 - 

5.9 VG Weißenthurm 
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Schulbezirk Bassenheim 
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Schulbezirk Kaltenengers 
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Schulbezirk Kettig 
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Schulbezirk Mülheim-Kärlich 
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Schulbezirk St. Sebastian 
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Schulbezirk Umitz 
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Schulbezirk Weißenthurm 
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6 Bewertung der Bedarfslage 
 

 

Derzeit ergeben sich folgende Versorgungsquoten der Betreuung nach dem 

Ganztagsförderungsgesetz: 

 

 

 

 

 

 

 

Der GaföG-Bedarfsplan für den Bereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz zielt darauf ab, 

bedarfsgerecht ausreichende Betreuungsplätze für einen Schulbezirk auszuweisen. Hiermit soll den 

Bedürfnissen vieler Familien und damit vor allem dem Anliegen der Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf Rechnung getragen werden und den Kindern kann in den Grundschulen eine gute Bildung, 

Erziehung und Betreuung zu teil werden.  

 

Der Landkreis Mayen-Koblenz betreibt als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe bzw. Träger 

des Jugendamtes im Rahmen seiner Jugendhilfeplanung eine Bedarfsplanung zur Umsetzung der 

Bestimmungen des Ganztagsförderungsgesetzes für die Betreuung der Grundschulkinder. Als 

Struktur des GaföG-Bedarfsplanes sind die Betreuungsangebote nach Schuljahren der Kinder 

ausgewiesen. 

 

Für den Bereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz kann festgestellt werden, dass für die Kinder, 

die das erste Schuljahr besuchen, der Betreuungsanspruch sichergestellt werden kann.    
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Stellt man den rechnerisch planerisch ermittelten Bedarf an Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 

vom 1. bis zum 4. Schuljahr der tatsächlichen Anzahl an Betreuungsplätzen gegenüber, kann 

festgestellt werden, dass hier noch Handlungsbedarf besteht. Durch die Umwandlung von 

Grundschulen in Ganztagsschulen werden jedoch noch weitere rechtsanspruchserfüllende 

Betreuungsplätze geschaffen.  

 

Folgende Grundschulen werden in Ganztagsschulen umgewandelt: 

 

 

 

 

 

 

 

Auch sind in nachstehenden Grundschulen Erweiterungsmaßnahmen geplant: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch den Umbau, Ausbau und Anbau an den Grundschulen werden perspektivisch ebenfalls neue 

Betreuungsplätze zur Umsetzung des Betreuungsanspruches nach dem GaFöG geschaffen. 

 

Durch den Ausbau des Betreuungsangebotes nach den Bestimmungen des GaFöG an Grundschulen 

werden bedarfsgerecht ausreichende Betreuungsplätze an einer Grundschule geschaffen. Hiermit soll 

den Bedürfnissen vieler Familien und damit vor allem dem Anliegen der Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf Rechnung getragen werden und den Kindern kann in den Grundschulen eine gute Bildung, 

Erziehung und Betreuung zu teil werden.  
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Die Bedarfsplanung erfordert eine ständige Fortschreibung, um auf Bedarfsänderungen im Zuge eines 

sich verändernden Inanspruchnahmeverhalten sowie weiteren bedarfsgenerierenden Veränderungen 

angemessen reagieren zu können.  

 

Nicht in jeder Grundschule im Bereich des Kreisjugendamtes Mayen-Koblenz sind alle 

Betreuungsplätze rechtsanspruchserfüllend mit einer durchgängigen Betreuungszeit von 8 Stunden 

am Stück und länger eingerichtet. Nach Rückmeldung der Träger der Grundschulen reicht vielmals 

eine reduzierte vor- und nachschulische Betreuungszeit aus. Sollte es hier zu einem geänderten 

Inanspruchnahmeverhalten der Eltern kommen, so werden schnellstmöglich die Voraussetzungen zur 

rechtsanspruchserfüllenden Ausweisung der Plätze geschaffen.  

 

In gemeinsamen örtlichen Bedarfsplanungsgesprächen, insbesondere unter Beachtung der 

tatsächlichen aktuellen Belegung und der Anmeldungen, werden auch unterjährig die Aussagen zur 

Bedarfsfestlegung des GaFöG-Bedarfsplans für den jeweiligen Schulbezirk auf Stimmigkeit geprüft. 

Zusammen mit den Trägern wird die Bedarfsplanungsbehörde festlegen, ob diese durchschnittliche 

Versorgungsquote zur Umsetzung gelangt oder ggfls. bedarfsabhängig eine Anpassung nach oben 

oder unten erfolgen soll bzw. muss. 

 

Die Aussagen des GaFöG-Bedarfsplans sind lösungsorientiert vorrangig schulbezirkbezogen zu 

interpretieren. Der Ausbau der Plätze für alle Kinder bis zum 4. Schuljahr ist im Übrigen ein wichtiger 

Beitrag zur zukünftigen Sicherung von Schulbezirken und somit zur Aufrechterhaltung einer 

familienpolitisch aber auch bildungspolitisch wichtigen Infrastruktur gerade im ländlichen Raum. 

 

 



 

 



 

 



 

 

 


